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Glück auf du holdes Sonnenlicht sei innig mir gegrüßt
Der achtet deiner Strahlen nicht der täglich sie genießt

Ich aber steige Tag für Tag hinab in tiefen Schacht
Wo bei des Fäustels munterm Schlag kein Sonnei st ahl mir lacht

Drum grüßt dich auch der Bergmann froh steigt er zum Licht herauf
Kein ander Herz begrüßt dich so kein Mund ruft so Glück ans

So singt im alten Bergmannsgruß der Steiger nach verfahrener Schicht und wahrlich er hat ein gutes Recht mit solcher
Empfindung das Tageslicht zu begrüßen

Heute begrüßt die alte Salzstadt Halle die aus allen deutschen Gauen herbeieilenden Herren vom Schlegel und Eisen
und von den hohen Porphyrfelsen hallt ins Thal hernieder der Bergmannsgruß Glück auf

Hinter diesen Männern welche heute als liebe Gäste bei uns einziehen stehen Hunderttausende von Arbeitern für welche zu
denken und zu sorgen ihr Beruf ist für welche sie aber auch im Falle der Noth mit dem Theuersten dem Leben einzutreten bereit sind

Strenges Pflichtgefühl und treue Kameradschaft sind die Zierde des deutschen Bergbeamten Wo aber solche Männer sich zu
festlichen Tagen vereinigen da geht ein Herz erfrischender Zug durch alle Kreise und was uns da bewegt das fassen wir zusammen
in den frohen Gruß Gluck auf

Unsere Stadt im Zentrum eines blühenden Bergbaues der mannigfaltigsten Art gelegen und zum Sitze der obersten Berg
behörde der Provinz Sachsen berufen hat sich gerüstet ihren Gästen den kurzen Aufenthalt so angenehm wie möglich zu machen

Viele derselben werden heute mcht ohne eine gewisse Wehmuth die Wege betreten auf welchen sie vor länger als einem
Menschenalter in Jugendlust dahingewandelt

Aber wie auch immer die zerreibende Zeit Euch liebe Bilder verwischt haben mag wie Mancher Eurer Kameraden und Freunde
inzwischen die letzte Fahrt angetreten hat von der es keine Auffahrt giebt noch lachen Euch von unseren Bergen dieselben
Gefilde entgegen noch gleitet unsere vielbesungene Saale in ihrem alten Bette dahin und läßt sich in denselben Liedern feiern mit
denen Ihr selbst von ihren Wellen getragen sie einst gepriesen habt

Nun wohlan so eilet denn nach des Festes ernster Arbeit hinaus und ruft noch einmal in überschäumender Freude die
Jugend zurück Kein anderer Beruf isk mit einer gleichen Fülle von Poesie umgeben wie der Eurige Fort darum für heute
und morgen mit der Prosa des Lebens Des Festes Parole ist ausgegeben und lautet M

Sei willkommen Silberblick
Und Ihr lieben Gäste die Ihr aus weiter Ferne heute zum ersten Male zu uns kommet seit uns aussWerzlichste willkommen

Großartiger und schöner vielleicht ist was Eur Heimath Euch bietet aber v M wir an Wärme und JnnigkeiWesitzen das bringen
wir Euch jubelnd entgegen in dem Grußes

Glück aus

Politische und Tages Chronik
HMe 3 Sept Die letzte Woche gehörte den kirch

lich politischen Erörterungen Der Katholiken
tag in Bochum hat seine Generalversammlungen
vier öffentliche Sitzungen vier geschlossene nebst allen
herkömmlichen Vereinstagen zu Ende geführt die evangelisch
lutherische August Conserenz am Mittwoch und Donnerstag
ihr Tagewerk für dieses Jahr geleistet Es versteht sich
von selbst daß bei derartigen Anlässen Diejenigen aus
den stürmischen Beifall mit größerer Sicherheit rechnen
Annen welche sich nur unmittelbar an die versammelten
Zuhörer wenden denn diese recrutiren sich naturgemäß
aus den Stürmern und Drängern an dem äußern Flügel
Es müßte meint die Nationall Correfp die ganze
Organisation der evangelisch hochkirchlichen wie der römisch
Äeriealen Parteiung nicht auf die Tendenz zugeschnitten
sein die mittlern Reihen zu einer äußersten Gangart mit
fortzureißen wenn es jemals auf solchen Tagen anders
geschehen sollte Nachher besinnt man sich wohl daß

draußen im Reich auch Menschen wohnen rechnet mit
ihnen und nimmt in der praktischen Vertretung der
angestrebten Ziele die Schärfen und Spitzen wohl selbst
schon hinweg Das bessere Einsehen kommt ja nach dem
Sprichwort wenn man das Rathhaus verläßt und bis
die Centrumsherren von Bochum den Weg zum Reichs
tag zurückgelegt haben werden um dort als mehr oder
minder bescheidene Größen ihren Raum gewohnheitsmäßig
auszufüllen wird ebensoviel Wasser in den Wem gelaufen

sein wie bei den Herren Orthodoxen der evangelischen
Kirche Man kennt dergleichen Wandlungen nachgerade
gut genug um sich leicht über die überspannten Redewag
nisse bei außerparlamentarischen Tagfahrten hinwegzusetzen
Herr Windthorst wird bald genug bemerken daß schließ
lich all der Belfallsdonner in dem er sich wohlgefiel nur
einen sehr zweifelhaften Eindruck im Lande hinterläßt
Alle Hochachtung für die Ausdauer und die unermüdliche
Redefreudigkeit des 78jährigen Mannes auch für seine
unvermindert witzfröhliche Laune Aber der zornige
Streitruf die christliche Schule zu retten da sonst Ka
tholiken und Schule zusammen verloren wären findet
keinen Widerhall in einer Zeit da der preußische Cultus
minister den Schulantrag Windthorst mit der Bemerkung
abwehren konnte er entnehme mit Genugthuung den Re
den für den Antrag daß die gegenwärtigen Zustände all
seits befriedigten und daß der Antrag nur von Zukunfts
gefahren eingegeben sei die zwar in der Einbildung der
Herren beständen aber bei dem christlichen Fundament des
Hohenzollern Königthums Befürchtung bleiben würden
Die Behandlung der sozialen Fragen endlich war eine so
vorsichtige daß der Verstand der Verständigen mit bestem
Willen nicht dahinter kommen würdet welchen Arbeitsan
theil die Katholiken eigentlich für die Kirche in Anspruch
nehmen wollen wenn Herr Windthorst nicht bei einer Ge
legenheit die Maske etwas gelüstet hätte Ohne Beseitig
ung des Culturkampfs ohne volle Freiheit des Ordens
wesens meint er sei keine Schlichtung der sozialen Schwie
rigkeiten möglich Leider ist gerade diese Behauptung die
haltloseste geworden seit Belgien völlig dem Ultramonta

nismus sammt dem katholischen Ordenswesen sich über
lieferte und doch nur immer tiefer in die sozialen Wirren
hineintreibt So ist an diesem Katholikentag in Wahr
heit nichts interessant als eine erstaunliche Fluth von
Worten der unverbesserlichen Heißsporne die aber kaum
aufgeschossen auch schon in ihre Ufer wieder zurücktritt
und die Humoresken des Herrn Windthorst der sich
wtsr xooulg sogar berühmt er sei dermaleinst der erste
Tänzer des Jahrhunderts gewesen

Berlin 2 September Heute früh 5 Uhr 55 Min
hat Se Majestät der Kaiser mit den Herren seines
Gefolges von der Wildparkstation aus sich über Berlin
mittels Extrazuges in das Manöverterrain des Garde
korps bei Jeynitz begeben woselbst Allerhöchderselbe am
Vormittage über Frankfurt reifend um 9 Uhr anlangte
Vergl oben Dort wurden alsbald nach der Auskunft

die bereitstehenden Pferde bestiegen und der Ritt in das
Manöverseld zur Besichtigung der 1 Garde Infanteriedi
vision und der Garde Kavalleriedivision augetreten Nach
dem Schluß dieser Uebungen fährt Se Majestät mit sei
ner Begleitung von Jeßnitz über Krossen und Rothenburg
nach Langheinersöorf woselbst die Ankunft um 2 Uhr 40
Minuten erwartet wird Nachdem Se Majestät dort zu
Pferde gestiegen besichtigt Allerhöchstderselbe die in der
Umgegend manövrirende 2 Garde Jnvanteriedivision Am
Abend um 7 Uhr soll darauf von Langheinersdorf mittels
Separatzuges die Rückreise nach Berlin bezw von hier
nach der Wildparkstation bei Potsdam angetreten werden
In Begleitung Sr Majestät befinden sich der Kriegsmi
nister General der Infanterie v Verdy du Vernois der



Chef des Generalstabes General der Kavallerie Graf Wal
dersee der Chef des Militairkabinets Generallieutenant v
Hahnke der Generallieutenant und Generaladjutant v
Wittich der Hausmarschall Frhr v Lyncker die dienstthu
enden Flügeladjutanten Oberstlieutenant v Kessel und Ma
jors v Bülow v Zitzewitz und v Scholl Von Jeßnitz
aus begleitet auch der kommandirende General des Garde
korps General der Infanterie Frhr v Meerscheidt Hülles
sem Se Majestät nachdem ManöverstldebeiLangheinersdorf

Ihre Majestät die Kaiserin und Königin
hatte am gestrigen Vormittage dem Gottesdienste in der
Friedenskirche zu Potsdam beigewohnt und darauf am
Nachmittage vom Neuen Palais aus eine Spazierfahrt
unternommen um alsdann bald nach 6 Uhr Se Maje
stät den Kaiser von der Matrosenstation nach Beendigung
der Segelparthie abzuholen

Vor einigen Tagen ist die Marmor büste des
Kaisers von Oesterreich hier angekommen welche dieser
wie bekannt bei seiner hiesigen Anwesenheit dem Fürsten
Bismarck verehrt hat Die Büste gelangte an die hiesige
österreichische Botschaft welche nach Friedrichsruh anfragte
ob eine Sendung des Kunstwerkes dahin gewünscht werde
Es erfolgte darauf die Antwort daß Fürst Bismarck die
Aufstellung der Büste in seinem hiesigen Palais wünschte
Gleichzeitig erfolgte an den Vertreter des Botschafters
den Botschaftsrath von und zu Eisenstein eine Einladung
zum Besuch des Reichskanzlers in Friedrichsruh Herr
v Eisenstein ist dieser Einladung gefolgt und nach eintä
gigem Besuche bei dem Reichskanzler hierher zurückgekehrt

Ein der Politischen Eorrefpondenz aus St Pe
tersburg zugehender Bericht weist darauf hin daß die
in russischen Armeekreisen schon seit geraumer Zeit
bestehende Bewegung welche sich gegen die Aufnahme von
Offizieren fremder Nationalität in den Verband des russi
schen Heeres und insbesondere gegen die Verwendung der
selben als Jnstruktions Offiziere richtet in den jüngsten
Tagen in prononcirter Form zu Tage getreten sei Ver
anlaßt wurde diese Erscheinung durch die kürzlich erfolgte
Einreihung eines derartigen Offiziers in die russische Ar
mee ein Vorgang der auch in der russischen Presse zum
Gegenstande abfälliger Besprechungen gemacht wurde Man
betont in den erwähnten Kreisen daß die ausgezeichneten
Leistungen der einheimischen Jnstruktions Offiziere die Her
anziehung fremdländischer durchaus als überflüssig erscheinen
lassen und daß die seitens der russischen Kriegsverwaltung
bisher in dieser Richtung geübte Gepflogenheit überhaupt
manche Unzukömmlichkeiten mit sich bringe und solche ins
besondere im Falle einer kriegerischen Verwickelung zur
Folge haben könne

Der frühere Neichsgerichtsrath Wilhelm Hart
mann ist im 74 Lebensjahre gestorben Er hatte dem
preußischen und dem Reichs Justizdienst über 50 Jahre an
gehört

Die Post schreibt
Unter den militärischen Vorlagen welche dem Reichs

tag in seiner nächsten Tagung zugehen werden erwartet man
die Errichtung von zwei neuen Generalkomman
dos Es unterliegt kaum einem Zweifel daß die Theilung
des IS Armeekorps beabsichtigt ist das zur Zeit nicht weniger
als 49 Bataillone Infanterie zählt also über den gewöhnlichen
Umfang eines Armeekorps weit hinausgeht Da dasselbe an
Feldartillerie heute nur den geringen Bestand von zwei Regi
mentern zu 9 Batterien hat so benöthigte es einer erheblichen

y Durch drei Gmeralwnen
Roman von Marierta von Markovics

Nachdruck verboten
Schluß

Und klug war die Martha fast zu klug für ein Welt
kind das sie doch war Die Leute der Umgegend meinten

Försters Marthchen ist so klug und gelehrt sie hört
das Gras wachsen und die Käfer einanSer Geschichten er
zählen

U d doch hatten nur die Eltern und der alte Kaplan
vom Schlöffe das Kind unterrichtet Allein es wehte ein
flimmernder Glanz um das herzige Mädchen eine geistig
seelische Strahlung durch die Atmosphäre von Jugendduft
kräftig wie Lichtschwingungen welche von den Gestirnen
herkommen und erst zur Lichterscheinung werden wenn sie
unsere Atmosphäre durchdringen Diese geistig und kör
perlich blühende Erscheinung der alle Herzen zuflogen
hatte etwas heiml ch bestrickendes an sich Martha war
eben der Sonnenstrahl der die ewige Wärme im Forst
Hanse bannte

Doch aua die anderen Kinder waren herangewachsen
Da saß Leopold schon in der Prima und zwiebelten einige
Flaumhärchen an seiner Oberlippe und Egon mit den
kornblumenblauen Augen studirte in Berlin an der Handels
akademie Dorette die nach der Großmutter hieß half
gern der Mutier in der Küche doch in freien Stunden
da konnte man den goldigen Blondkopf an der schönsten
Parthie des Waldes mit dem Stift und dem Pinsel an
treffen Auch Großmamas Talent im Malen hatte das
Mädchen geerbt

Dann kam noch Paul mit dem goldbraunen Krauskopf
und Elfe das Nesthäkchen mit dem süßen Purpur
mündchen Doch kems hätte man vermissen mögen
nicht Eines von den Sechsen die Robertus und Melissen
Freude

Da kam plötzlich unvermittelt ein entsetzlicher Schlag
über die Familie

Eines Abends brachten sie aus der grünen Waldesschlucht
den Förster heim mit durchschossener Brust und legten ihn
der aufschluchzenden Wittwe in den rosendurchdufreten
Garten dessen kunstlose Blumenbeete im silbernen Mond
licht sich doppelt freundlich ausriahmen

Vermehrung wozu die kürzlich gebildete dritten Abtheilungen
der älteren Feld Trtillerie Regimeuter ein geeignetes Mittel
bieten es bedürfte dann noch der Bildung der Stäbe von
einem Armeekorps einer Infanterie Division einer Jnfanterie
wie einer Feld Artillerie Brigade An Kavallerie t esitzt das
16 Armeekorps eine Kavallerie Diviston an deren Theilung
nicht gedacht werden darf das neue 16 Armeekorps müßte
also auf andere Weise mit Kavallerie ausgestattet werden An
Pionierbataillonen bestehen beim 15 Armeekorps bereits zwei
das 15 und 16 Das zweite der neu zu bildenden General
kommandos möchten wir in den Ostmarken suchen Nach der
Theilung der Provinz Preußen in die Provinzen Ost und
Westpreußen wäre die Errichtung eines zweiten Generalkom
mandos recht angezeigt gewesen sie unterblieb mit Rücksicht
auf Rußland Nachdem dies aber im vergangenen Jahre in
den Militärbezirken Wilna und Warschau je ein Armeekorps
neu gebildet hat kann ein solcher Grund für die Unterlassung
nicht mehr ausschlaggebend sein Mit der gedachten Umbil
dung würde eine Truppenvermehrung nicht beabstchtiyt sein
Die oben erwähnten Artillerie Abtheilungen zu zwei Batterien
würden aus ihren bisherigen Verbänden ausscheiden und neue
Abtheilungen zu drei Batterien daraus hervorgehen Alles dies
bat mit der neueren französischen Militärgefetzgebung keinerlei
Zusammenhang In Frankreich wie in Italien haben die
Armeekorps von vornherein eine gleichförmige Zusammensetz
ung erhalten Oesterreich Ungarn wie Rußland haben stch einer
solchen in neuerer Zeit sehr genähert nur Deutschland steht in
dieser Hinsicht noch vereinzelt da würde sich aber nach obiger
Umbildung in einem wesentlich besseren Verhältniß befinden
Immerhin bleiben noch das 11 und 12 köuigl sächsische
Armeekorps mit je drei Infanterie Divisionen und 39 bezw
36 Bataillonen ungewöhnlich stark das 13 lkönigl württem
bergische mit 21 Bataillonen ungewöhnlich schwach dies hat
aber eine territoriale Begründung

Jetznitz 2 Sep Auf dem Bahnhofe von Jeßnitz ist
zum Empfange Sr Majestät des Kaisers und
Königs ein mit grünem Tannenreis ausgeschlagenes
Zelt errichtet worden welches die deutsche Kaiserkrone auf
der Spitze ziert Rosen des Herbstes heben sich von dem
dunkleren Grün der Tannen wirksam ab Willkommen
in Jeßnitz diese Inschrift ist in schöner Aussührung an
gebracht worden um Sr Majestät den Gruß der ganzen
Ortschaft auf den ersten Blick entgegenzubringen hinter
dem Bahnhof aber wo Ss Majestät zu Pferde steigen
wird um sich zum Feldmanöver zu begeben ist eine Ehren
pforte mit der Inschrift Willkommen in der Niederlau
sitz als erster Gruß des Landes angebracht worden
welches der Kaiser durch seinen Besuch beehrt Auf dem
weiten Waldwegs der vom Bahnhofe nach dem Dorfe
Jeßnitz führt sind zahlreiche Ehrenpforten errichtet und
zwar jede einzelne von einer besonderen Dorfgemeinde
Dunkles Tannengrün ist zur Ausschmückung und zu den
Guirlanden verwendet und weiße wie rothe Astern von
den Dorfmädchen eingcflochten worden gewiß mit gar
manchen Gedanken an den erlauchten Gast zu dessen Ehre
all der Schmuck bereitet wurde Der Weg ist mit Kies
bestreut

Die Sonne lacht vom Himmel herab durch den herr
lichen Wald der sich zu deiden Seiten des Weges über
diesem dichtgeästet wölbt bricht ihr Strahl und zeichnet
Lichter und Schatten auf den gelben Kies und läßt die
Farben der Fahnen und Fähnlein leuchtender werden und
weckt überall dieselbe Freude über das Kaiserwetter

Um 9 Uhr 10 Min Vormittags traf Se Majestät
der Kaiser und König mittelst Sonderzug ein und wurde
auf dem Bahnhöfe von dem kommandirenden General des
Gardekorps v Meerfcheidt Hüllessem mit seinem Stäbe
d m Landrath Prinz Carolath dem Kreisausschuß und
anderen Spitzen der Civilbehörden empfangen

Robertus Miltons ehrliches Herz hatte die Kugel eines
Wilderers durchbohrt des einzigen Feindes vielleicht den
der Förster besessen Dann kamen Tage des Kummers
und der Trauer denn auch Frau Dorette Walter folgte
d m Schwiegersohne in die neuerbante Gruft kaum nach
sechs Wochen

Als der Herbstwind die dürren Blätter von den Bäumen
fegte war ein neuer Förster mit Weib und Kind im Amts
hause erschienen und die Wittwe des erfch offenen übersie
delte mit ihrer Familie in ihre Vaterstadt Naumbnrg

Ja sagteeiner de noblen gelehrten Römer
nicht umsonst sagt der Dichter Mit des Geschickes

Mächten ist kein ewiger Bund zu flechten und das Unglück
reitet schnell worauf eine der vier großen gravitä
tischen Vasen die sich auf ihre Abstammung von der
Gräfin Matuschka gac viel einbildeten näselte Ein wahr
haft nobles und christliches Gemüth läßt sich durch keinen
wie immer Nimen habenden Schich alsschlag aus der ge
hörigen Contenance bringen Da hatte z B die hoch
gnädige Gräfin eine intime Freundin eine Geheimräthin
eine ganz wirkliche Geheime mit Eichenlaub und Schwer
tern

Bitte bitte meinte die linke der vornehmen Kaffee
schalen und ihre goldenen Ränder glitzerten boshaft

bitte wollen Sie uns diese geheimnißvolle Geschichte
mit Eichenlaub und Schwertern ein andermal erzählen
Fahren Sie fort verehrte Freundin D r gelehrte
Römer gönnte diese Niederlage der breitköpsigen Vife die
seine Demonstrationen über Grachus oder Aristoteles nie
mitanhören wollte Glaspantöffelchen aber erzählte weiter

Frau Melisse Milton wurde in der Gesellschaft Naum
burgs in der ihr Vater einst beliebt gewesen bevor er in
Halle Rektor geworden herzlich aufgenommen Zudem
studirte ihr Aeltester Leopold nun an der Universität
Jurisprudenz und Halle ist nur von Naumburg wenigen
Stunden entfernt

Jetzt erst zeigte sich s welchen Schatz die Försterwittwe
in ihrer Tochter Martba besaß

War das junge Mädchen schon in glücklichen sonnige
Tagen mit herzigen Persönchen und der lieben melodischen
Stimme der Liebling aller gewesen so machte es sich s
jetzt zur Lebensaufgabe der Mutter die thränenschweren
Augen zu küssen auf Stunden sie ihren Verlust vergessen

Unendlich war der Jubel der begeisterten Menge lS
Se Majestät der Kaiser dem Mantverfelde zuritt Durch
die lange Kette der Krieger und Bürgervereine die mit
ihren Fahnen und ihrer kleidsamen Tracht ein anmuthiges
Bild darboten durch das nicht enden wollende Spalier
von Einheimischen und Fremden ging der Ritt Sr Ma
jestät des Kaisers und Königs zum Manöverfelde Brau
sendes Hurrah fing am Bahnhofe an und Pflanzte sich
eine donnernde Stimmenwelle die Se Majestät als treuer
Gruß seines Volkes begleitete fort und fort Tücher und
Hüte wurden geschwenkt kurz alle jene äußerlichen Zeichen
der Huldigung dargebracht auf welche sich der Unterthan
beschränken muß um dem Kaiser feine Liebe und Verehr
ung zum Ausdruck zu bringen

Wilhelmshaven 2 September Die diesjährigen
Flottenmanöver haben einen ungewöhnlich ruhigen
Abschluß gefunden bei dem kaum ein Schuß gefallen ist
und der lediglich in der Jnspizirung der Manöverflotte
durch den kommandirenden Admiral Frhr v d Goltz be
stand Das Manöver und Uebungsgeschwader haben m
der Nordsee vor dem Admiral nur Gefechtsevolutionen
ausgeführt nur das Uebungsgeschwader hat auf der Rhede
von Schillig scharf nach Scheiben geschossen Das Ma
növergeschwader kehrte schon am Freitag Mittag auf die
hiesige Rhede zurück während das Uebungsgeschwader erst
am Abend gegen 9 Uhr eintraf Die Torpedoflottille ist
bereits am Freitag nach Kiel in See gegangen um dort
einer besonderen Inspektion durch den kommandirenden Ad

miral unterzogen zu werden u A soll auch ein scharfer
Torpsdoschuß auf einen Prahm abgegeben werden Am
Sonnabend Morgen um 8 Uhr unmittelbar nach der
Flaggenparade erfolgte die Auflösung der Manöverflotte
welche sich unter dem Ceremonie des Niederholens deK
Kommandozeichens des Geschwaderchefs Vizeadmiral von
Kall an Bord des Flaggschiffs Baden unter dem üb
lichen Salut vollzog Das Panzerschiff Deutschland
ging hierauf sofort nach Kiel m See während die Pan
zerschiffe Kaiser Baden Sachsen und Oldenburg
welche noch Kohlen zu nehmen hatten erst am Nachmit
tage folgten Der bis jetzt zum Manövergeschwader ge
hörende Aviso Wacht ist in den Verband des Uebungs
geschwsders übergegangen Unsere Rhede ist nun mit einem
Male nachdem auch die Panzerschiffe Friedrich der Große
und Preußen gestern Nachmittag in den Hafen gedampft
sind wieder leer Nach Ankunft der Schiffe Sachsen
und Baden in Kiel erfolgt sofort deren Abrüstung be
hufs Außerdienststellung nur das Panzerschiff Oldenburg
nimmt dort Munition ein und kehrt sofort nach hier zu
rück um die Dienste des Wachschiffes der Nordscestatioir
zu übernehmen Die Panzerschiffe Kaiser und Deutsch
land werden sofort nach ihrer Ankunft in Kiel für die
Mittelmeerreise in Stand gesetzt und ausgerüstet und dürs
ten schon in ca 14 Tagen auf hiesiger Rhede wieder ein
treffen Hier werden die Panzerschiffe Preußen und
Friedrich der Große von morgen an den erforderlichen

Jnstandfetzungsarbeiten unterzogen um uch in 14 Tagen
seeklar zu sein um die Reise nach dem Mittelmeer antre
ten zu können Die Panzerfahrzeugflottille wurde gestern
Nachmittag von dem kommandirenden Admiral inspizirt
und dampfte darauf in den neuen Hafen um demnächst
mit der Abrüstung zu beginnen Im Laufe der nächsten
Woche wird vom Seebataillon und den übrigen Marine

zu machen und ein Lächeln auf die bleich gewordenen
Lippm Frau Melissetts zu zaubern

Martha hielt das kleine Hanswesen zussmmen Ein
kleines Vermögen das von den Großeltern geblieben
Frau Melissens Pension dazu das genügte für die be
scheidenen Ansprüche die die an frische Waldluft und Mäßig
keit Gewöhnten hatten

Allein Leopold war noch kein Doktor der Rechte
und Egon steckte in einem Kaufmannshause Berlins und
konnte keine Stütze für Mutter und Geschwister sein Um
Dorettens schönes Talent als Malerin auszubilden war
nöthig für sie seinen Meister zu suchen es wäreja himmel
schreiende Sünde gewesen die von Gott dem schönen
jungen Mävchen verliehenen Gaben verkümmern und ver
flachen zu lassen Und Paul der unbändige goldbraune
Krauskopf der ging ins Gymnasium und wollte einst
Förster werden Nur das hellblonde Eischen Mit den
Vergißmeinnichtaugen das saß noch daheim bei der Mutter
und vermißte die Spielkameraden des Vaters Jagdhunde
die Tauben den Storch der stundenlang auf einem Beine
im Hofe stand und den Wald mit seinen Eichkätzchen
Rehen und den taufend Singvögelchen

Man müsse dazu thun und das kleine Einkommen ver
mehren meinte Martha und dachte dabei an den Spruchs
der in goldenen Lettern über Vaters Arbeitszimmer ge
standen Hekig ist die Arbeit

So ging sie denn muthig einige Wochen nachdem sie
sich in NaumburgWohnlich in einem kleinen gartenume
sänmten Häuschen der Vorstadt eingerichtet und meldete
sich beim Direktor der neuerrichteten Mädchenschule um
den Unterricht für die Handarbeiten zu übernehmen

Es war Sonntag Sie war nach der Kirche hinauf
gegangen in das moderne mit allem Komfort gebaute und
ausgestattete Haus und Marthas Lachtauben Angen
sahen neugierig umher in all der steifen Pracht die ihr
ungewohnt

Doch da war sie schon vor der Thür und mußte
klopfen

Herein sagte eine tiefe klangvolle Stimme
Martka achmete hoch auf dann trat sie über die Schwelle

Äine hohe Männergestalt wände sich die Feder aufs
Schreibzeug werfend zu ihr herum

Der hohe schöne ernste Mann mit dem weichen Voll
bart und dem lang in den Nacken fallenden Haupthaar



heilen ein größeres Manöver von fünftägiger Da er in
der Umgegend der Festung Wilhelmshaven ausführt

Aachen 2 September Aus Morsbach wird gemeldet
daß dem Bergmann Schnacken welcher als Vertreter seiner

Kameraden dem bergmännischen Delegirtentag in
Dorstfeld beigewohnt hatte am Tage nach seiner Rückkehr
die Entlassung ausgefertigt worden sei

Myslotvitz 2 September In Folge telegraphischer
Bittgesuche hier versammelter Viehhändler und Fleischer
gestattete der Reichskanzler die Einfuhr und den Weiter
transport lebender russischer Schweine weitere Milde
rungen sollen bevorstehen

Gleitviiz 2 September Der Oberschl Wanderer
nennt Suermondts 10 Mtr mächtiges Tryneker Kohlen
stoß als den wichtigsten Kohlenfund Deutschlands seit
langer Zeit

Dresde 2 September Die Bergarbeiter des Be
zirks Zwickau sind der in Dorstfeld gegründeten deutschen
Bergarbeiter Vereinigung beigetreten

München 2 September Der bayerische Land
tag ist auf den 23 September wieder zusammenberufen

Freiherr v Ow der Präsident der bayerischen
Kammer hat in Bad Wildungen eine Operation glücklich
überstanden Es ist anzunehmen daß er bei Zusammen
tritt des Landtages das Präsidium wird übernehmen
können

Saargemimd 2 September Gestern Mittag fand
die Eröffnung der Landwirthschastlichen Aus
stellung durch den Statthalter Fürsten v Hohenlohe
statt Nach der Vertheilung der Preise hielt der Statt
halter eine Anrede in welcher er seiner Freude über die
zahlreiche Betheiligung seitens der Bevölkerung sowie über
die schönen zur Ausstellung gelangenden Landesprodukte
und Thiere aussprach mit besonderer Genugthuung ge
dachte der Statthalter auch der zahlreichen Dienstboten
die sich durch langjährige treue Dienste ausgezeichnet hatten
Die Regierung wende der nothleidenden Landwirthschaft
ihr besonderes Interesse zu dieselbe habe dazu reichliche
Mittel bewilligt Nuchmittags 3 Uhr fand ein Festmahl
statt an welchem gegen 40V Personen Theil nahmen
Der Statthalter brachte folgenden Trinkspruch aus

Meine Herren Ich lade Sie ein dieses Glas edlen echten
deutschen Rheinweines zu erheben und es zu leeren ans
das Wohl unseres allergnädigsten Kaisers Se Majestät
der Kaiser lebe hoch Die Festversammlung stimmte be
geistert ein Die Musik spielte Heil Dir im Sieger
kranz Der Kreisdirector v Kramer brachte in schwung
vollen Worten einen Toast auf den Statthalter aus
welchen dieser dankend mit einem Hoch auf die Stadt und
den Kreis Saargemünd sowie auf den ältesten einheimi
Bürgermeister Huk und den Kreisdirektor erwiderte Nach
dem die Tafel aufgehoben worden war begab sich der
Statthalter durch die dichtbesetzten Straßen nach dem
Bahnhof von wo aus die Abreise um 6 Uhr erfolgte

ChQteau Salitts 2 September Der Statthalter
von Elsaß Lothringen Fürst Hohenlohe wurde auf einer
Rundreise in dem Kreise Chateau Salins wegen Auf
hebung des Paßzwanges befragt und erklärte er
könne darüber nicht entscheiden die aus diese Angelegenheit
bezüglichen Bittschriften lägen dem Kaiser vor dessen Ent
scheidung abzuwarten sei

sah mit großen dnnklen Augen verwundert sie an Er
konnte vierzig bis zweiundvierzig Jahre zählen Die
schlanke mattelsenbeinsarbige Hand fuhr durch daS dichte
dunkle Haar in das sich hie und da schon Spuren von
Grau einmischten um die hohe klare oft in schwerer Ge
dankenarbeit sich faltende doch lebendig modellirte Stirn
frei zil halten

Martha zählte jetzt zwanzig Jahre aber sie war so
frisch wie ein sechzehnjährig Woldröschen nur sein kann
nur aus ihren Zügen aus ihren Augen sprach eine geistige
Entwickelungsstufe die weit über ihre Jahre hinausging

Das wnße Mullklnd umschloß so knapp dcn plastisch
schönen Körper auf dem von Natur gekräuselten Gelock
huschten ein paar flüchtige Sonnenstrahlen auf und nieder
dazu hatten die Augen etwas Uebermüthiges es gehörte
zu dem Allen daß die großen dunklen Pupillen so mär
chenhast glänzten

Das ist ein Mädchenwunder dachte der Direktor
und ging ihr ein paar Schritte entgegen

Martha verlor bald die ursprüngliche Befangenheit allein
dem Direktor Hcyse geschah nach einem halben Plauder
stündchen etwas das ihm seit zwei Deeenmen nicht
geschehen er lachte

Er lachte der ernste ruhige Direktor er lachte wirklich
und es klang so köstlich und so frisch dies Duett in das
Martba den Gelehrten mit hineingezogen daß Heyses
ältere Schwester Adelinde eine gute liebe Dame erstaunt
herüberkam um das Wunder zu schauen

Der Direktor stellte ihr Martha Milton vor und diese
wollte nicht glauben daß Adelinde Hcyse mit der hohen
und krästigen Gestalt der Farbe und Frische auf den
Wangen schon fünfundvierzig zählte wie die alte Jungfer
scherzhaft selbst betonte

Ais Martha das neue Schulhaus verließ nahm sie
nicht nur die Zusicherung auf die freie Stelle als Lehrerin
für die Handarbeiten mit sich auch des Direktors Herz
war ihr gefolgt Friedrich Heyse saß an seinem Studir
tische nachdem Aoelinde das junge Mädchen htnavsge
leitet hatte und dachte Solch ein Mädchen Dann
lächelte er vor sich hm

Er war ihm Leben so mancher Mädchengestalt begegnet
hatte mancher Schönen in raschem Aufflammen gegenüber
gestanden in jungen Jahren Thorheiten oder Enttäuschungen
waren daraus geworden dann hatte er sich hinter seine

Wie 2 September Der Kaiser trifft heute früh
6 Uhr auS Jschl hier ein und wird im Laufe des Vor
mittags den Minister Josipovich behufs Abnahme des
Eides in Audienz empfangen Am Abend 8 Uhr begiebt
sich der Kaiser mit einem militärischen Gefolge zu den
Manövern nach Galizien wohin der Erzherzog Rainer
bereits heute Mittag abgereist ist

Die czechische Studentenschaft richtet aber
mals ein Schreiben an die französische Studentenschaft
worin es heißt Wenngleich die Centrale der czechischen
Studentenschaft wegen ihrer Sympathiekundgebung für die
französische Nation aufgelöst ist werden die czechischen
Studenten trotzdem heute als akademische Bürger und nach
Jahren als Volksberathcr unverbrüchlich festhalten an den
Idealen er französischen Nation Ausklärung und Frei
heit Feldzeugmeister Graf Huyn 78 Jahre alt Mit
glied des Herrenhauses und der klerikalen Partei ist gestern
zu Gmünden gestorben

Mom 2 September Nach einer Meldung der Agen
zia Stefam aus Massauah wurde in Asmara die
dem äußeren Fort Betmccha welches ohne Artillerie un
einnehmbar ist benachbarte Anhöhe besetzt und befestigt
Die Soldaten arbeiten eifrig an den Befestigungen und an
der Vervollständigung der Magazine und Unterkünstsstütten

um den italienischen Besitz in Amasen immer mehr zu
sichern

Warschau 2 September Dem hiesigen Erzbischof
Popiel ist heute seitens der Staatsregierung auf telegra
phischem Wege das durch den Tod des Erzbischofs Gin
towt krledigte Erzbisthum von Mohileu mit dem Sitze
in Petersburg angeboten worden Der Erzbischof hat sich
einige Tage Bedenkzeit erbeten

Paris 2 September Die italienische Arbeiter
abordnnng ist hier eingetroffen nnd von zwei Deputa
ten und zwei Gemeinderäthen empfangen worden Bei
ihrer Ankunft in Lyon war mehrfach der Ruf ausgestoßen
Nieder mitCrispi DerPräfect hat diese Kundgebung

alsbald unterdrückt und mehrere Personen verhaften lassen
Der italienische Geschäftsträger Reßmann erhob bei

der Regierung Vorstellungen wegen des Empfangs
der italienischen Arbeiterdeputationen in Nizza
und Marseille

Newyork 2 Sept In Gretna Louisiana war
gestern die Rückkehr eines mit Negern gefüllten Ver
gnügungszuges das Signal zu einem bereits vorher ge
planten Angriff gegen die Schwarzen Dieselben wurden
beim Verlassen des Bahnhofes von den Weißen beschossen
und flüchteten unter Zurücklassung vielejr Todter und
Verwundeter in ihre Häuser Die Weißen zündeten
aber viele derselben an und schössen erbarmungslos die
flüchtenden Neger nieder Die ganze Negerbevölkerung
Loustanas welche den Weißen sechsmal an Zahl über
legen ilt droht nun mit inem Rachezag und in Folge
dessen wurde in aller Hast Militär dorthin befördert um
die Ruhe wieder herzustellen Den Grund der Unruhen
bildet die Boycottirung einiger von Weißen geführter La
dengeschäfte seitens d r Neger die für sich eine Genossen
schaft errichtet hatten
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Bücherreihen vergraben und seine großen schönen Augen
hatten nach keinem Frauenantlitze mehr geschaut

Und nun kam diese junge Mairose und schüttete einen
Champagnerrausch über seine sonst gestählten Nerven Es

war lächerlich wirklich Und sie will drüben in der
Schule lehren Hm Da konnte er sie einige Male
sehen die süße weiche Stimme vernehmen die ihm Her
zenstöne offenbart hatte wie er sie nie im Leben ver
nommen

Nein der Zauber war zu gefährlich noch im Nachklang
zitterte jeder Nerv an ihm Als Lehrerin in seiner Schule
ging das nicht außer man müßte ein Heller rother
Schimmer flog über das schöne männliche Antlitz

Am nächsten Mittag kam statt des erwarteten An
stellungsdckretes der Direktor Friedrich Hcyse selbst in das
kleine grünumsäumte Häuschen der Vorstadt und fand
Martha Milton hoch oben in den Zweigen eines riesigen
Birnbaumes wo sie ihr Lieblingskätzchsn aus der Klemme
zweier Astlöcher befreite

Was damals verhandelt wurde wissen die freundlichen
theilnahmsvollen Damen der Nachbarschaft nicht ganz

Lehrerin sür die Handarbeiten wurde Martha nicht
Dafür gabs am Sonntag acht Tage später ein Zischeln
und Wispern und Staunen in der Kirche als nach der
Predigt der Superintendent zum ersten Aufgebote die
Namen Friedrich Heyse und Martha Milton vorlas

Unerhört Der stille ernste schöne Gelehrte der in keine
Gesellschaft kam und diese hübsche Waldloreley die kaum
nach Naumburg verschneit war Und andere Mädchen
gabs doch in Hülle und Fülle aber nein Die Rehkitze
gerade die mußte das Glück haben

Und dann gabs vor acht Tagen eine schöne festliche
Hochzeit nicht großartig und prunkvoll und dennoch so
voll Feierlichkeit und Frohsinn

Als nach Mitternacht die Gäste sich entfernt hatten
mit tausend Glücks und Segenswünschen von denen
Manche wohl nicht echt sein mochten stand Friedrich Heyse
mit seinem Weibchen vor den alten Bücherreihen im Ar
beitszimmer Er hatte Martha umfaßt und ihr Köpfchen
an seine Brust gelegt Aus seinem Auge fiel so brennend
heiß in Liebe und Bewunderung ein Blick auf das zarte
feingeschnittene Gestchtchen das zu ihm aufsah

Meine süße Martha flüsterten seine bebenden
Lippen Ich wußte es ja daß Du wiederkehren mutztest

Ztimdesamt Hake a A Meldung vom 31 August
Aufgebockt Der Musikdirektor Friedrich Paul Schmidt

zu Halle a S und Auguste Jda Elfte zu Gottens
Eheschließungen Der Handarbeiter Karl Wilhelm Otto

Jäger Thurmstraße 24 und Friederike Therese Bertha Grüne
wald Schwetschkestratze 25 Der Klempner Friedrich Gustav
Bernhard Kurze gr Steinstraße 26 und Emma Marie Luise
Stock Pfännerhöhe 7 Der Handarbeiter Franz Wilhelm
Friedrich Kraft und Martha Alwine Stock a d Glauchaisck en
Kirche 4

Geboren Dem Handarbeiter Franz Lenz 1 S Fritz Otto
Unterplan 1a Dem Schlosser Albert Melzer 1 S Paul
Friedrich Weingärten 18 Dem Handarbeiter Heinrich Mar
tin 1 T Marie Bertha Hedwigstraße 12 Dem Gerichts
Aktuar Gustav Dülßner 1 T Johanna Marie Elisabeth Tau
benstraße 17 Dem Handarbeiter Karl Kirchhof 1 S Karl
Wilhelm Dachritzgasse 8 Dem Handarbeiter Franz Focke 1
S Franz Paul Zwingerstraße 24 Dem Kutscher Adolf
Schulze 1 T Elfe Gertrud Franckcnstraße 4 Dem Schlos
ser Wilhelm Rümpler 1 T Maraarethe Maria Weingärten
5 Dem Schuhmachermeister Oswald Leinung 1 S Emil

Kurt Albrechtstraße 19 Dem Schriftsetzer Julius Wagner
1 S Hermann Ernst Laurentiusstratze 6 1 unehel T

Gestorben Des Schneidermeisters August Pietzsch T Klara
Marlha 1 I, alter Markt 32 Der Maurer Johann Gott
lieb Heinrich Kutscher 66 I, Meckelstraße 22 Des Wild
händlers Albert Raue S Friedrich Paul 2 I Klinik Der
Strafgefangene Arbeiter Johann Heinrich Michael Saal 65
I Etrafanstalts Lazareth Des Bauunternehmers Wilhelm
Hanack T Jda Margarethe Vallh 5 M Harz 34 Des
Victualienhändlers Gustav Plätzsch T todtgeb Thomasiusstr
2 Des verstorbenen Ziegelmeisters Ferdinand Eschke T
Anna 14 I Diakonissenhaus Des Knechtes Heinrich Städt
ler T Margarethe 2 I Diakonissenhaus Des Lehrers
Julius Saalbeim S Julius 3 I, Klinik 1 unehel S

Im Laufe der Woche verstärken an
Schwäche 2 Scharlach 1 Lungenlähmung 1 Dsrmtuberculose
1 Nephritis 1 Lungenödem 1 Asthma mit Herzlähmung 1
Darmkatarrh 2 Lungenentzündung 4 Brechdurchfall 4 Sepli
caemie 1 Lungenschwindsucht 1 Herzschlag 1 Diphtherie 1
Eingeklemmter Bruch 1 Krämpfe 2 Altersschwäche 1 Eclamp
sie 1 Herzlähmung 2 Darmkrebs I Bronchitis 1 Schentel
tuberkulose 1 Schwindsucht 1 Phthisis 1 Croup 2

Zusammmen 33 Hierunter befinden sich 6 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Aus dem Geschäftsverkehr
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übersen ell II X iII I IX VienIX AolillMsss
Bovril Flei chessenz ist die kräftigsten schmackhafteste Nahrung
Bovril enthält alles was an Albumin u Fibrin im Fleisch

vorhanden
Bovril ist daher das Fleisch selbst in flüssiger Form
Bovril ist die leichiest verdauliche coneentrirte Nahrung
Bovril giebt dem Körper Kraft nnd Stoff und den Muskeln

Elastizität
Bovril ist in Spitälern Kinderasylen bei Familien eingeführt
Bovril ist in allen guten Restaurants u Bahnstationen gefragt
Bovril versuchen heißt es endgiliig f d Gebrauch adoptiren
Bovril ist in allen guten Matenalivaarenhandlunaen erhältlich
Bovril s Hauptvers E Weidemann Liebenburg a Harz
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in diese Räume und zu mir Ich wäre vergangen vor
Sehnsucht und Liebe

wei weiße Arme schlangen sich als Erwiderung um
seinen Nacken zwei weiche wolliae Lippen verschlossen seinen

Mund
Heimlich ganz heimlich hatte der Direktor und Frau

Melisse die überglückliche Mutter Marthas die ganzen
alten Meubles und Nippes aus des Bräutchens Zimmer
herüber in das Prachtgebäude bringen lassen damit die
junge Frau Direktor Heyse ein Plätzchen in dem eleganten
Hause habe wo sie sich sofort heimisch fühle

So kamen wir alle hierher die wir von Generation zu
Generation übergegangen Ich bin wohl das Aelteste
unter uns Allen Doch da die junge Frau Martha so
gut und brav wie ihre Großmutter und Mutter mit herz
licher Pietät an allem hängt was ihr von den Voreltern
überkommen so können wir wohl noch auf ein langes
Zusammensein rechnen denn

Doch da kam schon der erste Sonnenstrahl Pantöffel
chen hatte erzählt und erzählt der Mond war dem dämm
rigen Frühroth gewichen Das erste Tageslicht fand die
ganze illustre Gesellschaft an den gewöhnlichen Plätzen
Da standen sie alle steif und stumm mit ihren Porzellan
gesichtern in derselben Attitüde die ihnen der Former ge
geben und schauten verdrossen als Lolotte der alte Dienst
bote hereinkam und recht unehrerbietig mit dem Staub
tuch übcr die noblen Kaffeeschalen und Vasen fuhr

Dann öffnete sie flugs das Fenster damit die frische
Morgenlust herein käme und ihr Alles und allen Staub
auswirbelndes Tuch scheuchte Jungfer Motte zum Fenster
hinaus die erschrocken und noch verschlafen in die Dach
traufe fiel

Ha ha ha kicherten die sechs kleinen Schalen
aber sie standen steif in Reih nnd Glied und die Lolotte
verstand sie nicht auch nicht die alte Kukuksuhr an der
Wand die so vernehmlich seufzte

Nur Glaspantöffelchen kam bei Lolotten zu Ehren
Sie nahm es auf wischte behutsam den Staub von den
goldenen Sternchen betrachtete es dann mit zärtlichem
Blicke und setzte es ganz behutsam zurück auf das weiße
Atlaskiffen das Frau Martha für dasselbe gefertigt

Sie kannte eben auch Glaspantöffelchens Geschichte die
alte Lolotte



Amtliche IMMchmge I
1 In der Zeit vom Zs bis ZR August er find nach

stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben
2 Korallenketten mehrere Cigarrenspitzen 1 Geldbeutel mit Inhalt
2 Portemonnaies mit Inhalt 1 Sack mit Grünzeug 1 Armband
eine Summe Gcld 4 Notenhefte

Z In derselben Zeit sind als verloren hiev angemeldet
1 schwarze Ledsrtajche mit 2 Portemonnaies Inhalt 24 30 Mk,
1 Portemonnaie mit 53 Mk Inhalt 1 gelbes Portemonnaie mit
180 Mk Inhalt 1 goldener Trauring gez M S 1 Granat
broche 1 goldenes Medaillon
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
Nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Mäßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes erthellt

Halle a S den 2 September 1889
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung eines Thonrohrkanals von 3V om Lichtweite in

der Raffineriestraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis
Montag den S September Bormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 3 September 1889
Der Stadtbanrath

Lohausen

Vllig 8 LllWWchU
bietet bei billigster Preisstellung d e weitaus größte u schönste

Auswahl in

AMchieril Aqck
Hänge Tifch und

Wandlampen
Prächtige Neuheiten v 1889 90

Genau paffende Cylinder in Crystallglas Feinste Marke Docht
Jede Lampe auch wenn nicht bei mir gekauft wird reparirt

und zum Hellbrennen gebracht

Von heute ab stehen
große und kleine magere

Rasse zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug iu Halle

5 und

MU
Durchweg neues Programm

Die Herren
mufikslifch kxcentrische Doppel

Jongleme
Die Schwestern und
Gesangs und Tanz Duetlisteu

Die Gesellschaft
Parterre Akrobaten Clowns und

Pantomimisten

MZ WZtviri
Bravour Athlktin

Herr
Gesangs Humorist

Die Vrrzz z vClodoches Kautschuk Treppen u
Tonnenkünstler

mit seinen abgerichteten Seehunden

Ausschreibung
Die Glaserarbeiten zum Neubau der Bürgerschule an der Drey

hauptstraße sollen im Wege der Wettbewerbung vergebe werden
Angebote sind bis

Mittwoch den d Mts Vormittags 9 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureiche woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 3 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Neupflasterung der Friesenstraße soll im Wege der Wettbe

werbung vergeben werden
Angebote sind bis

Montag den S d Mts Vorm 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verbindungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 3 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Tischlerarbeiten zum Neubau der Bürgerschule an der Drey

hauptstraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Mittwoch den it September d I Vormittags tv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 3 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Schmiede und Schlosserarbeiten zum Neubau der Volksschule

an der Lessingstraße sollen im Wege der Wetlbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Dienstag den 1V September d I Bormittags ZO Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich
nungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen werden
können

Halle a S den 3 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

SO Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs B S sind
vom Schiedsmann Herrn C Altheu zur hiesigen Armenkasse ge
zahlt

Halle den 3 September 1889 Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Vom 1 Oktober d I ab befindet sich mein Geschäft wieder in

den untere und oberen Räumen des von mir an Stelle meines
alten neuerbauten Hauses Untere Leipzigerstraße

Wegen des damit verbundenen schwierigen Umzugs verkaufe ich
eine große Partie

MulMre Md Wm Ftuij llymi Msik
imle Hmmikas mter dem SelhMWeise

Lustav vdlle UM M MUMM
Große Ulrichstraße it i

Auktion
Am Mittwoch den 4 ds

Mts Borm Itt Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S

verschiedene Mobilien
zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher iu Halle

Auetio
imZtvangsvollftrecknngs

Berfahren
Mittwoch den 4 d Mts

Borm 11 Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

4 Sophas S Kleiderseere
taire 1 Cylinderbureau I
Schreibkommode mit Auf
satz S Kommoden 1 Näh
maschine 1 Schreibseeretair
mehrere Tische Stühle
Spiegel ze

Gerichtsvollzieher

Auetio
Am Mittwoch den 4 d M

Borm 10 Uhr verkaufe ich
Geiststr 42 Hierselbst zwangsweise

i Kleieerseeretair und eine
Kommode

IMt kvi ck rL
Gerichtsvollzieher iu Halle

Auetio
Am Mittwoch den 4 d M

Mittags IS Uhr werde ich im
Gasthofe zum Roderberg in
Giebichenstein zwangsweise ver
kaufen

1 Fleischerwage 1 Sopha
I Kleiderschrank u 1 Kom
mode

Gerichtsvollzieher iu Halle

Auetio
Mittwoch den 4 d Mts

Vormittags N /s Uhr versteigere
ich Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise

A Sophas 1 Kleiderschrank
1 Schreibsekretär B Kom
moden S Regulator eine
Bettstelle mit Matratze
versch Herrenkleidnngsstücke
u 1 halbverdeckte Wagen
ürstt Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den 4 Sept

er kommen Geiststraße 4S hier
zur Versteigerung

Vorm 1V Uhr zwangsw
A Sophas Ä Kleidsrseere
tair 1 Verticow 1 Schreib
seeretair S Kommoden Z
Nähmaschine ein Kleider
schrank ein Regnlator ein
Schlafsopha c

k Vorm IS Vz Uhr freiwillig
S Ctr Seife

Gerichtsvollzieher iu Halle

Haus Abbruch
Kleine Märkerstraße S ist

eine große Parthie Nutz uud
Brennholz um damit zuräumen
billigst zu verkaufen
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große Ulrichstraße Sl
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Tag fr Janersche Würstchen
Thuringer Knackwürstchen
ff SAze Lachsschinken
gek Zunge Braun schw Mett
wurst diverse Braten gar
Schüssel im besten Arrangement

U Kgl HoflieferantLeipzigerstr VS

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

kr UÄöT
Iisix i örstrasss 11 I

kmMvrtllv Mne
pr Flasche von 1 Mk an
kMrvirte Zimmer

K kun 1 60
Ksrantirt rsinss
ksinstsr lZuaUtät um sokorti eri

L88SQ uvä im vorxüAlielisn
OssokmAvi

S

a kkniiä 50
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Hallo a/L I auisutiuLstrssss 1

Böhmische BeWerii
ganz neu uud geschlissen

Grauweiße Bettfedern nur 1
Granweiße Gänsefedern nur
1 S20H Grauweiße Gänse
feder nur 1 40 ein Pfund
Geg Postnacknahme versende Probe
colli zu 10 Pfund und auch mehr

I Krasa Beltscdernharidlung
Vrag EÄV I Umtausch gestattet

Geschiistsverkaus
Eine seit 10 Jahren in flottcm

Betriebe in Göttingen sich befindende
Bäckerei nur Privatkundschast
an guter Lage belegen soll wegen
Veränderung verkauft werden
Kaufpreis 36,000 Mk Anzahlung
12,000 Mk Das Wohnwesen besteht
aus Wohnhaus bewohnbaren Hin
tergebäude Seitengebäude u Garten
alles in bestem Zustande Reflectanten
wollen sich melden an

Göttinge Jüdenstraße 17
Feinste Tafelbutter

s Pfund Mk 1,20 offerirt
WZ Alvrtv Lanrentiusstr 1

Reines Roggenvrod
Landbrod empfiehlt

lli Breiteste 18

ZWMereiii W Ameil
mi Nrankeniiflege

Nähverein Donnerstag den
5 September Nachmittags 2 /z Uhr
Martinsberg 14 Beim Wiederbe
ginn unserer regelmäßigen Arbeits
recsammlungen bitten wir alle Mit
arbeiterinnen um ihr Erscheinen

Der Vorstand
I A Od

GSGSGGGOSGG8II/ ratiollell 5U biliis z
inscriren will wende sich an W
die weltbekannte älteste O
u leistungsfähigste An M

A uoueeu Expedition von

M Halle gr Märkerltr 271 M
nahe am Markt M

GGG5
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe 5 IS
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Imnmklsttllrn
für Cigarreuköpschen Kiste
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbß Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Slarit üttiiiK Rathhausg s
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

Verlag unS Druck von R Rietschmann in
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet v n 7

a e
hr Morgens bis 7 Uhr Abend

Für den Inseratenteil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Beilage
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